Gemeinderat

20. Sitzung vom 27. März 1998

Sitzungsbericht



(Beginn um 9 Uhr.)



Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Johann Römer, Ilse Forster und Mag Franz KARL.

Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Gerhard Göbl, Rudolf Klucsarits, Ursula Lettner, Patrizia MARKUS, Brigitte Reinberger, Hans Schiel, Brigitte Schwarz-Klement, Marco Smoliner, Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Maria Vassilakou, Kurt Wagner, Renate Winklbauer und Inge Zankl.

 Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.

 1. Entschuldigt sind die GRe Dipl Ing Dr Rainer Paw-kowicz und Rudolf Stark.

 2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (PrZ 93/GM/KFP): GR Michael Kreißl an den Bürgermeister:

Werden Sie das Angebot der freiheitlichen Arbeitnehmer, den Fahrbetrieb auf den Wiener U�Bahn�, Straßenbahn� und Buslinien am Vormittag des 1. Mai aufrechtzuerhalten, annehmen?

2. Anfrage (PrZ 53/GM/KSP): GR Dipl Ing Rudolf Schicker an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft:

Welche konkreten Inhalte hat das Konzept für die Wiener Wissenschaftsakademie?

3. Anfrage (PrZ 74/GM/KLF): GR Mag Michaela Hack an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft:

Ihr Parteifreund und kooptiertes Mitglied der Wiener Stadtregierung, Wirtschaftskammerpräsident Walter Nettig, hat das von Ihnen und StR Ederer präsentierte Prater�Konzept als 'nicht ausreichend' bezeichnet. Er könne sich eher einen Themenpark 'wie etwa in Las Vegas' für den Wiener Prater vorstellen. Halten Sie Ihr Projekt als ausreichend, um in einem Wettbewerb mit den geplanten Erlebniswelten im Süden Wiens konkurrieren zu können?

4. Anfrage (PrZ 48/GM/KGR): GR Günter Kenesei an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft:

Welche Stellungnahme gab die Stadt Wien im Rahmen des UVP�Verfahrens zur B 301 ab?

5. Anfrage (PrZ 48/GM/KVP): GR Ingrid Lakatha an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits� und Spitalswesen:

Der Zeitungsmeldung vom 16. März 1998 aus dem Kurier war zu entnehmen, daß etwa 140 PC in den vergangenen Jahren im AKH abhanden gekommen sind. 'Welche Maßnahmen haben Sie veranlaßt, damit sich dies nicht wiederholen kann?'

 3. (PrZ 21/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des GR Friedrich Strobl eine Aussprache über das Thema "Weiterentwicklung des Wirtschaftsstandorts Wien - Erfolgsstory Wiener Wirtschaftsförderung - Tourismus als Motor der Wiener Wirtschaft" statt.

 4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums wurden 4, der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 14, der Österreichischen Volkspartei 2 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 5 schriftliche Anfragen eingebracht:

(PrZ 1368/GF) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport sowie an den Bürgermeister, betreffend Veranstaltungen im Rathaus.

(PrZ 1370/GF) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Übersicht MA 13.

(PrZ 1371/GF) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena und PartnerInnen an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Sozialhilfe.

(PrZ 1372/GF) Anfrage des GR Marco Smoliner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Information Gehörloser durch die Stadt Wien.

(PrZ 1386/GF) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Bewerbungen als AbteilungsleiterInnen beim Magistrat der Stadt Wien und im Bereich der Wiener Stadtwerke.

(PrZ 1387/GF) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Anteil von Frauen in Spitzenfunktionen.

(PrZ 1388/GF) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Holz-Pellets-Heizungen in Wien.

(PrZ 1389/GF) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Kinderbetreuungsplätze in Wien.

(PrZ 1390/GF) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Turnsaal des ÖTB in der Schleifmühlgasse.

(PrZ 1391/GF) Anfrage der GRe Susanne Jerusalem und Günter Kenesei an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend "Teure Therapie".

(PrZ 1392/GF) Anfrage der GR Jutta Sander an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend EU-Präsidentschaft 1998.

(PrZ 1393/GF) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Entlassung von PflegeheimpatientInnen aus dem Geriatriezentrum Am Wienerwald nach Hause.

�(PrZ 1394/GF) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Personalstand an den städtischen Pflegeheimen der Stadt Wien.

(PrZ 1395/GF) Anfrage des GR Günter Kenesei an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, Planung und Zukunft sowie Kultur, betreffend Taborkino.

(PrZ 1396/GF) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Klimabündnis mit Amazonien.

(PrZ 1397/GF) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend 3. Wiener Wasserleitung.

(PrZ 1398/GF) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Einsatz erneuerbarer Energieträger im Bereich der Wiener Gärten.

(PrZ 1404/GF) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend verdeckte Parteienfinanzierung durch Inserate in Partei- oder parteinahen Zeitungen und Zeitschriften.

(PrZ 1401/GF) Anfrage des GR Dr Wolfgang Ulm an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Unterhaltszahlungen über MA 11.

(PrZ 1402/GF) Anfrage des GR Gerhard Pfeiffer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend privates Eigentum für Kleingartenlose.

(PrZ 1378/GF) Anfrage des GR Kurth-Bodo Blind an den Bürgermeister, betreffend Serienbrief Februar 1998.

(PrZ 1379/GF) Anfrage der GRe Gerold Saßmann und Josef Wagner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Abänderung der Marktordnung bezüglich Volkertmarkt.

(PrZ 1380/GF) Anfrage der GRe Mag Hilmar Kabas, Mag Heidemarie Unterreiner und Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Färbelung der Secession.

(PrZ 1381/GF) Anfrage des GR Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Sanierung von Althäusern.

(PrZ 1382/GF) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Barbara Schöfnagel und Dr Rüdiger Stix an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Wildbewirtschaftung in den Revieren der Stadt Wien.

(PrZ 1377/GF) GR Mag Christoph Chorherr und FreundInnen haben eine an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport gerichtete Anfrage, betreffend "Verdeckte Parteienfinanzierung durch Inseratenschaltung der Stadt Wien in Parteizeitungen", eingebracht und gemäß § 36 Abs 5 der Geschäftsordnung die dringliche Behandlung verlangt.

An Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums 4, der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 2 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 3:

(PrZ 1373/GAt) Der Antrag der GRe Dr Wolfgang Alkier, Mag Alexandra Bolena und PartnerInnen, betreffend Projekt Betriebswirtschaft in der MA 14 und der KAV-ADV unter Federführung der MDI, wird dem Bürgermeister zugewiesen.

(PrZ 1374/GAt) Der Antrag der GRe Dr Wolfgang Alkier, Mag Alexandra Bolena und PartnerInnen, betreffend ADV der Wiener Stadtwerke, wird dem GRA für Wiener Stadtwerke und Friedhöfe zugewiesen.

(PrZ 1375/GAt) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena, Dr Wolfgang Alkier und PartnerInnen, betreffend KAV-ADV, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.

(PrZ 1376/GAt) Der Antrag der GRe Dr Wolfgang Alkier, Mag Alexandra Bolena und PartnerInnen, betreffend MA 14 ADV, wird dem GRA für Planung und Zukunft zugewiesen.

(PrZ 1399/GAt) Der Antrag der GR Mag Maria Vassilakou, betreffend Erhöhung der Jahressubvention für den Wiener Integrationsfonds, wird dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.

(PrZ 1400/GAt) Der Antrag der GR Mag Maria Vassilakou, betreffend Subvention an den Verein "Asyl in Not", wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

(PrZ 1383/GAt) Der Antrag der GRe Gerold Saßmann und Josef Wagner, betreffend Abänderung der Marktordnung bezüglich Volkertmarkt, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.

(PrZ 1384/GAt) Der Antrag der GRe Barbara Schöfnagel und Dr Helmut GÜNTHER, betreffend U-Bahn-Station Südtiroler Platz, wird dem GRA für Wiener Stadtwerke und Friedhöfe zugewiesen.

(PrZ 1385/GAt) Der Antrag der GRe Dr Wilfried Serles, Mag Hilmar Kabas, Josef Wagner und Brigitte Reinberger, betreffend die Überprüfung der Geschäftsbeziehung zwischen der Firma TEERAG-ASDAG und der Gemeinde Wien, wird dem Kontrollausschuß zugewiesen. 

Von der Bezirksvertretung Simmering wurde gemäß § 104 der Wiener Stadtverfassung ein Antrag, betreffend die Revitalisierung von Schloß Neugebäude, eingebracht und dem amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft zugewiesen.



 5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Johann Römer feststellt, daß die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:

(PrZ 39-GIF, P 3) Dem Verein "Tamar – Beratungsstelle �für mißhandelte und sexuell mißbrauchte Frauen und Mädchen" wird zur Wahrnehmung seiner erwähnten Aufgaben und Ziele im Jahre 1998 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 635 000 S gewährt.

(PrZ 40-GIF, P 4) Dem Verein "Frauen beraten Frauen" wird zur Wahrnehmung seiner erwähnten Aufgaben und Ziele im Jahre 1998 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 690 000 S gewährt.

(PrZ 36-GIF, P 7) Herr FinDior Dr Gerhard Scharitzer, Herr OSR Dipl Ing Fritz Danzmayer und Herr OSR i R Dr Otto Maisel werden für die Funktionsperiode vom 1. Jänner 1998 bis 31. Dezember 2000 zu Mitgliedern der II. Kurie des Kaiser�Franz�Josef�I. Jubiläumsfonds für Werkstättengebäude und Volkswohnungen bestellt. Gleichzeitig wird die Zustimmung zur Bestellung von Herrn OSR i R Dr Otto Maisel zum Vorsitzenden des Kuratoriums erteilt.

(PrZ 35-GJS, P 9) Dem Wiener Volksliedwerk wird zur Unterstützung seiner Tätigkeit laut Magistratsbericht für das Jahr 1998 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 1 200 000 S gewährt.

(PrZ 77-GJS, P 10) Die Ausstattung der berufsbildenden Pflichschule mit EDV�Geräten mit einem Aufwand von 8 735 000 S wird genehmigt.

(PrZ 48-GJS, P 11) Dem Verein "Feuerwehrjugend und Katastrophenhilfsdienst" wird zur Unterstützung seiner geplanten Aktivitäten im Jahr 1998 laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 500 000 S gewährt.

(PrZ 90-GJS, P 12) Dem "Österreichischen Institut für Jugendforschung" wird zur Unterstützung seiner Aktivitäten im Jahr 1998 laut Magistratsbericht  eine Subvention in der Höhe von 142 800 S gewährt.

(PrZ 91-M07, P 13) Dem Verein "Fotogalerie Wien" wird für die Durchführung des Themenschwerpunkts des Jahres 1998 "Natur � Vegetation" eine finanzielle Unterstützung in der Höhe von 200 000 S gewährt. Der Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken.

(PrZ 95-M07, P 15) Dem "Kunstverein Art Phalanx" wird für die Durchführung des Projekts "De valigia" in Wien eine finanzielle Unterstützung in der Höhe von 150 000 S gewährt. Der Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken.

(PrZ 109-M07, P 16) Dem Kunstverein O.F.F. wird für das Festival phonoTAKTIK 98 eine Subvention in der Höhe von 1 500 000 S gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken ist.

(PrZ 93-M07, P 17) Dem Verein Ensemble 20. Jahrhundert wird für die Konzerte im Mai in Moskau und St Petersburg eine Subvention in der Höhe von 250 000 S gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu bedecken ist.

(PrZ 94-M07, P 18) Dem Verein Musica Juventutis wird zur Durchführung seiner Aktivitäten eine Subvention für 1998 in der Höhe von 250 000 S gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu bedecken ist.

(PrZ 101-M07, P 19) Der Wiener Musik Galerie wird die Umwidmung der Subvention 1995 in der Höhe von 1 000 000 S gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu bedecken ist.

(PrZ 74-GPZ, P 22) Plan Nr 6795: Festsetzung des Flä-�chenwidmungs� und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Breitenfurter Straße, Willergasse, Linienzug 1�2 (Straßenfluchtlinie), Ambrosweg, Linienzug 3�4 (Straßen-fluchtlinie), Linienzug 4�5, Linienzug 5�6 (Grenzflucht-linie), Pfitznergasse, Ketzergasse, Linienzug 7�8 (Straßen-fluchtlinie), Ketzergasse, Linienzug 9�10 (Straßenflucht-linie), Promenadeweg und Gräfin�Zichy�Straße im 23. Bezirk, KatG Rodaun sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) Bauordnung für Wien für einen Teil des Plangebiets (Beilage Nr 124/98).

(PrZ 36-GPZ, P 24) Plan Nr 7071: Festsetzung des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Überfuhrstraße, Christian�Bucher�Gasse, Jedleseer Straße und Linienzug 1�5 im 21. Bezirk, KatG Schwarze Lackenau, Jedlesee, Großjedlersdorf II und Floridsdorf (Beilage Nr 125/98).

(PrZ 86-GPZ, P 26) Dem Institut "Wiener Kreis", Verein zur Förderung wissenschaftlicher Weltauffassung, wird für die Durchführung seiner Aktivitäten im Jahr 1998 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 400 000 S zu Lasten der Haushaltsstelle 1/2891/757 gewährt.

(PrZ 88-GPZ, P 28) Dem Österreichischen Gesellschafts� und Wirtschaftsmuseum wird für die Durchführung der Ausstellungen im Rahmen der "Galerie der Sammler" im Jahr 1998 eine Subvention in der Höhe von 500 000 S zu Lasten der Haushaltsstelle 1/2891/757 gewährt.

(PrZ 42-GWS, P 30) Die Vergabe der laufenden Arbeiten an Blitzschutzeinrichtungen in städtischen Objekten in den Bezirken 1 bis 23 sowie für die auswärtigen Objekte wird dahingehend geändert, daß Leistungen für den Stadtteil 3 statt an die Firma Elsont Blitzschutzanlagen GmbH, 23, Perfektastraße 6�8/3 nunmehr an die Firma EBE Elektroinstallationen GmbH, 23, Höpflergasse 2 zu den Bedingungen des vorgelegten Angebots vom 6. November 1997 bis 31. Dezember 1998 vergeben werden.

(PrZ 43-GWS, P 31) Die Vergabe der laufenden Arbeiten an Elektroeinrichtungen in städtischen Objekten in den Bezirken 1 bis 23 ausgenommen Krankenanstalten, Pflegeheime, Zentralwäscherei und Umbauarbeiten in Anrainerobjekten im Zuge des U�Bahnbaus sowie dem Sommerbad Gänsehäufel wird dahingehend abgeändert, daß die Elektroinstallationen im 12. Bezirk statt an die Firma Elsont Elektroinstallationen GmbH, 10, Gudrunstraße 184 (dann Inzersdorfer Straße 64) nunmehr an die Firma Mader GmbH, 5, Siebenbrunnengasse 72 und für den 14. Bezirk statt an die Firma BELAG GmbH, 10, Gellertplatz 17 nunmehr an die Firma ESW Elektro�, sanitär� und wärmetechnische Anlagen GmbH & Co KG, 8, Hamerlingplatz 2 zu den Bedingungen der vorgelegten Angebote vom 10. und 14. November 1997 bis 31. Dezember 1998 vergeben werden.

(PrZ 11-GWS, P 33) Der Abschluß der zur Baureif-�gestaltung der Liegenschaften EZZ 829 und 867, �KatG Oberlaa Stadt, und zur Herstellung der Grund-�buchsordnung erforderlichen Transaktionen, d s �1) Verkauf von Teilflächen der städtischen Liegenschaften EZZ 824, 829 und 976 öG, alle KatG Oberlaa Stadt, an die Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft "Süd�Ost" eingetragene GenmbH,

2) Kauf von Teilflächen der Liegenschaft EZ 867, KatG �Oberlaa Stadt, von der Gemeinnützigen Wohnungsgenossenschaft "Süd�Ost" eingetragene GenmbH und

3) die Änderung des zugunsten der Gemeinnützigen Wohnungsgenossenschaft "Süd�Ost" eingetragene GenmbH hinsichtlich der städtischen Liegenschaft EZ 829, KatG Oberlaa Stadt (BREZ 830, KatG Oberlaa Stadt), abgeschlossenen Baurechtsvertrages zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 20. Jänner 1998, Zl MA 69�3�T�10/3/96, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(PrZ 46-GWS, P 34) Der Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks 110/3, EZ 104, KatG Albern, an die Wiener Hafen und Lager Ausbau� und Vermögensverwaltungsgesellschaft m.b.H. WHV zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 19. Februar 1998, Zl MA 69�1�T�11/326/95, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(PrZ 49-GWS, P 36) Der Verkauf der Liegenschaft �EZ 3150, KatG Inzersdorf, an Herrn Dipl Ing Herbert Bohrn zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 19. Februar 1998, Zl MA 69�1�T�23/353/97, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(PrZ 50-GWS, P 37) Der Verkauf der Liegenschaft �EZ 210, KatG Prein, im Ausmaß von 9 800 m2, an Herrn Klaus Hierzenberger, wird zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 25. Februar 1998, Zl MA 69�3�T�24/51/97, angeführten Bedingungen genehmigt. �(§ 25 WStV)

(PrZ 47-GFW, P 39) 1) Der Magistrat wird ermächtigt, die gemäß § 7 des Wiener Rettungs� und Krankenbeförderungsgesetzes, LGBl für Wien Nr 22/1965, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl für Wien Nr 47/1983, von den in den §§ 23 und 24 ASVG genannten Sozialversicherungsträgern, der Sozialversicherungsanstalt der gewerblichen Wirtschaft und der Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter abgegebene schriftliche Erklärung, für die in der Zeit von 1. Jänner 1997 bis 31. Dezember 1997 bzw für die in der Zeit vom 1. Jänner 1998 bis 31. Dezember 1998 geltenden Transportgebührenersätze als Gebührenschuldner einzutreten, anzunehmen. 2) Gemäß § 7 Abs 3 des Wiener Rettungs� und Krankenbeförderungsgesetzes, LGBl für Wien Nr 22/1965, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl für Wien Nr 47/1983, werden für das Jahr 1997 bzw für das Jahr 1998 für die unter Punkt 1 angeführten Sozialversicherungsträger, sofern sie entsprechende Gebührenschuldnererklärungen abgeben, niedrigere Gebühren wie folgt festgesetzt: a) Für jede Inanspruchnahme des Rettungs� und Krankenbeförderungsdienstes der Stadt Wien innerhalb des Gebiets der Stadt Wien, auch wenn wegen des Verhaltens oder der Änderung des Zustands desjenigen, für den der Wiener öffentliche Rettungs� und Krankenbeförderungsdienst in Anspruch genommen wurde, sowohl eine Hilfeleistung als auch eine Beförderung unterblieben ist, je transportierter Person vom 1. Jänner 1997 bis 31. Dezember 1997 970 S und vom 1. Jänner 1998 bis 31. Dezember 1998 995 S. b) Für jeden transportierten Anspruchsberechtigten nach oder von Orten außerhalb des Gebiets der Stadt Wien sowie für eine Intervention des Wiener öffentlichen Rettungs� und Krankenbeförderungsdienstes außerhalb des Gebiets der Stadt Wien für jeden Voll� und Leerkilometer vom 1. Jänner 1997 bis 31. Dezember 1997 20,80 S und vom 1. Jänner 1998 bis 31. Dezember 1998 21,50 S mindestens jedoch die unter a) angeführten Transportgebühren.

(PrZ 57-GFW, P 43) 3. GR�Subventionsliste 1998 (Beilage Nr 127/98).

(PrZ 88-M07, P 45) Für die Instandsetzung der folgenden Objekte laut Magistratsbericht werden die angeführten Subventionen (Gesamtsumme 4 645 043,19 S) genehmigt.

17, Balderichgasse 23 � 39 	     86 043,19 S

21, Am Spitz 1 � Nordfassade  	1 382 000,00 S

21, Am Spitz 1 

     (außer Nordfassade) 	3 177 000,00 S 

Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3630/773 gegeben. Für die Bedeckung der allenfalls im laufenden Jahr nicht zur Auszahlung kommenden Beträge ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 90-M07, P 46) Für die Instandsetzung der folgenden Objekte laut Magistratsbericht werden die angeführten Subventionen (Gesamtsumme 15 140 317,80 S) genehmigt.

 1, Freyung 6 � Konventhof  	2 000 000,00 S

 1, Friedrichstraße 12 � 

     Secession  		1 967 209,00 S

 1, Michaelerplatz � Kirche, 

     Portikus 1 256 172,00 S

 1, Stephansplatz 5  		1 091 136,80 S

 1, Volksgartenstraße 1 	   438 800,00 S

 2, Franz�Hochedlinger�Gasse 5  	   205 600,00 S

 2, Im Werd 7  		   400 000,00 S

 4, Argentinierstraße 19   	1 457 000,00 S

 7, Bernardgasse 11  		   100 000,00 S

 8, Lederergasse 23  		1 104 000,00 S

 9, Rögergasse 24 � 26   	1 436 400,00 S

13, Dommayergasse 1   	1 440 000,00 S

13, Speisinger Straße 104   	1 744 000,00 S

16, Savoyenstraße 4 � 

      Villa Aurora  		   500 000,00 S

Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3630/778 gegeben. Für die Bedeckung der allenfalls im laufenden Jahr nicht zur Auszahlung kommenden Beträge ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 100-M07, P 47) Für die Bildung einer Rücklage zur Sanierung des Konzerthauses wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 14 610 000 S genehmigt, die im Voranschlag 1997 auf Haushaltsstelle 1/3220 unter der neu zu eröffnenden Post 298 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/3220/777 zu bedecken ist.

(PrZ 5-GGS, P 49) Im Krankenhaus Lainz wird die Sanierung der OP der II. Chirurgischen Abteilung im Pavillon XVI mit einem Gesamterfordernis von 39 610 000 S für die baulichen Maßnahmen sowie von 14 436 000 S für die Betriebsausstattung genehmigt. Die Baurate 1998 in der Höhe von 33 000 000 S bzw die Budgetrate 1998 für die Einrichtungsmaßnahmen in der Höhe von 4 276 000 S ist auf der Haushaltsstelle 1/5510/010 bzw auf der Haushaltsstelle 1/5510/043 bedeckt. Für das Resterfordernis der baulichen Maßnahmen sowie für das Resterfordernis der Betriebsausstattung ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 

�(PrZ 13-GUV, P 52) Der Neubau der öffentlichen Beleuchtung in der Stadterweiterungsfläche 22/22.01, 22, Kagran West (1. Ausbaustufe) mit Gesamtkosten in der Höhe von 8 500 000 S wird genehmigt. Die für das Jahr 1998 erforderliche Baurate von 3 500 000 S ist im Voranschlag bedeckt. Für den Restbetrag ist im Voranschlag des Folgejahres Vorsorge zu treffen.

(PrZ 40-GWS, P 54) Die Sanierungsarbeiten im Amtshaus � Bartensteinblock � 1, Rathausstraße 2 und 4, Doblhoffgasse 6 und Bartensteingasse 9 � mit einem Kostenerfordernis in der Höhe von 48 350 000 S werden genehmigt. Die erste Baurate in der Höhe von 18 495 000 S ist im Voranschlag 1998 mit 5 495 000 S auf Haushaltsstelle 1/0292/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Krediterfordernisses in der Höhe von 29 855 000 S ist im Voranschlag der folgenden Jahre Vorsorge zu treffen.



Vorsitzender GR Johann Römer nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden:

Postnummern 1, 55, 8, 38, 40, 41, 44, 48, 2, 5, 6, 42, 14, 20, 32, 35, 29, 51, 53, 21, 23, 25, 27 und 50.

Auf Vorschlag des Vorsitzenden GR Johann Römer beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung stehenden Wahlen durch Handerheben durchzuführen:

 6. (PrZ 262-MDBLTG, P 1) Die Wahlvorschläge von SPÖ, FPÖ und ÖVP gemäß § 96 der Wiener Gemeindewahlordnung, betreffend die Vertrauens- und Ersatzpersonen der Wiener Gemeindevermittlungsämter, deren Anzahl pro Gemeindevermittlungsamt mit 5 festgesetzt ist, werden angenommen.

(PrZ 366-MDBLTG, P 55) Anstelle von GR Susanne Jerusalem wird auf Vorschlag der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" GR Mag Maria Vassilakou als Schriftführerin gewählt.



Berichterstatterin: Amtsf StR Mag Brigitte Ederer

 7. (PrZ 10-GFWWST, P 8) Die 3. Fortschreibung des Energiekonzepts der Stadt Wien wird zur Kenntnis genommen.

(PrZ 1405/GAt) Der Abänderungsantrag der GRe Mag Michaela Hack, Hanno Pöschl und PartnerInnen, betreffend 3. Fortschreibung des Energiekonzepts der Stadt Wien - allgemeine Änderung des Aufbaus, wird abgelehnt.

(PrZ 1407/GAt) Der Abänderungsantrag der GRe Mag Michaela Hack, Hanno Pöschl und PartnerInnen, betreffend 3. Fortschreibung des Energiekonzepts der Stadt Wien - Kapitel 3.4 Verkehr, wird abgelehnt.

(PrZ 1408/GAt) Der Abänderungsantrag der GRe Mag Michaela Hack, Hanno Pöschl und PartnerInnen, betreffend 3. Fortschreibung des Energiekonzepts der Stadt Wien - Klimaschutzmilliarde, wird abgelehnt.

(PrZ 1409/GAt) Der Abänderungsantrag der GRe Mag Michaela Hack, Hanno Pöschl und PartnerInnen, betreffend 3. Fortschreibung des Energiekonzepts der Stadt Wien - Einspeistarife für erneuerbare Energie, wird abgelehnt.

(PrZ 1410/GAt) Der Abänderungsantrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend Energiekonzept der Stadt �Wien, wird abgelehnt.

(PrZ 1411/GAt) Der Abänderungsantrag der GRe Dr Helmut GÜNTHER, Michael Kreißl und Ing Manfred Klopf, betreffend 3. Fortschreibung des Energiekonzepts der Stadt Wien, wird abgelehnt.

(PrZ 1412/GAt) Der Abänderungsantrag der GRe Rudolf Stark, Dr Helmut GÜNTHER, Michael Kreißl und Ing Manfred Klopf, betreffend 3. Fortschreibung des Energiekonzepts der Stadt Wien, wird angenommen.

(PrZ 1413/GAt) Der Abänderungsantrag der GRe Peter Juznic und Dr Matthias Tschirf, betreffend 3. Fortschreibung des Energiekonzepts der Stadt Wien, wird angenommen.

(PrZ 1414/GAt) Der Abänderungsantrag der GRe Mag Michaela Hack, Hanno Pöschl und PartnerInnen, betreffend 3. Fortschreibung des Energiekonzepts der Stadt Wien - Einführung eines Energiepasses für Gebäude, wird abgelehnt.

(PrZ 1406/GAt) Der Beschluß- und Resolutionsantrag der GRe Mag Michaela Hack, Hanno Pöschl und PartnerInnen, betreffend 3. Fortschreibung des Energiekonzepts der Stadt Wien - Erfolgskontrolle des Energiekonzepts, wird abgelehnt.



 8. Mitteilung von amtsf StR Mag Brigitte Ederer gemäß § 16 der Geschäftsordnung.

(PrZ 1415/GAt) Der Beschlußantrag der GRe Jo-�sefa Tomsik, Dr Matthias Tschirf, Johann Hatzl und �Johannes Prochaska, betreffend den ganztägigen Be-�trieb öffentlicher Verkehrsmittel am 1. Mai, wird angenommen.



Berichterstatterin: Amtsf StR Mag Brigitte Ederer

 9. (PrZ 39-GFW, P 38) Der Tätigkeitsbericht des Rechnungshofs in bezug auf die Bundeshauptstadt Wien, Verwaltungsjahr 1996, wird zur Kenntnis genommen. Zu den im Tätigkeitsbericht des Rechnungshofs in bezug auf die Bundeshauptstadt Wien, Verwaltungsjahr 1996, enthaltenen Ausführungen betreffend "Überprüfung, Instandhaltung und Sanierung der Kanalnetze", wird die vorgelegte Äußerung beschlossen, die dem Rechnungshof zur Kenntnis gebracht wird.



Berichterstatter: GR Heinz Sramek

(PrZ 58-GFW, P 40) Der vorgelegte Entwurf für eine Äußerung des Gemeinderats an den Verfassungsgerichtshof zur Gesetzmäßigkeit des § 2 Abs 5 des GRB vom 26. April 1985 (Amtsblatt der Stadt Wien Nr 21 vom 23. Mai 1985) über die Ausschreibung einer Abgabe von öffentlichen Ankündigungen im Gebiet der Stadt Wien wird zum Beschluß erhoben.



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Heinz Sramek

(PrZ 20-GFW, P 41) Der 1. periodische Bericht aus 1998 über zusammengefaßte Überschreitungen für 1997 per 498 380 000 S gemäß § 101 der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien wird genehmigt. (Beilage Nr 108/98).

�Berichterstatter: GR Friedrich Strobl

(PrZ 55-GFW, P 44) Die Laufzeit des der Museumsquartier � Errichtungs� und Betriebsgesellschaft mit beschränkter Haftung zum Zweck der Finanzierung eines vorläufigen Kostenanteils der Stadt Wien an den Planungskosten und Kosten für den laufenden Aufwand der Gesellschaft gewährten zinsenfreien Darlehen in der Höhe von insgesamt 49 400 000 S wird, bei ansonsten unveränderten Darlehensbedingungen, bis 31. März 1999 verlängert.



Berichterstatterin: GR Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch 

(PrZ 13-GGS, P 48) In Abänderung des GRB vom 30. Juni 1994 werden nunmehr die Übersiedlung des Mautner Markhof´schen Kinderspitals in die Krankenanstalt Rudolfstiftung und die dortigen Struktuverbesserungen mit einem Kostenerfordernis in der Höhe von 50 551 000 S für die baulichen Maßnahmen sowie von 12 000 000 S für die Einrichtung genehmigt. Die Baurate für 1998 in der Höhe von 25 500 000 S bzw die Budgetrate für die Betriebsausstattung in der Höhe von 7 000 000 S ist auf der Haushaltsstelle 1/5510/010 bzw auf der Haushaltsstelle 1/5510/043 bedeckt. Für das Resterfordernis der Bau� bzw Einrichtungsmaßnahmen ist in den Voranschlägen der nächsten beiden Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(Die in Verhandlung stehende Postnummer 48 wird zur Behandlung der Dringlichen Anfrage um 16.00 Uhr unterbrochen.)



10. (PrZ 1377/GF) Die Dringliche Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr und FreundInnen, betreffend "Verdeckte Parteienfinanzierung durch Inseratenschaltung der Stadt Wien in Parteizeitungen", wird nach Verlesung durch Schriftführerin GR Brigitte Reinberger von GR Mag Christoph Chorherr begründet und von VBgm Grete Laska mündlich beantwortet und anschließend eine Debatte abgeführt.

(PrZ 1416/GAt) Der Beschluß- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Christoph Chorherr und Günter Kenesei, betreffend indirekte Parteienfinanzierung durch öffentlich finanzierte Inserate in Parteizeitungen, wird abgelehnt.



(Die Debatte über die Postnummer 48 wird um 17.24 Uhr wieder fortgesetzt.)



Berichterstatterin: GR Josefa Tomsik 

(PrZ 38-GIF, P 2) Dem Verein "Peregrina � Beratungsstelle für ausländische Frauen" wird zur Wahrnehmung seiner erwähnten Aufgaben und Ziele im Jahre 1998 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 700 000 S gewährt.

(PrZ 41-GIF, P 5) Dem Verein "Orient Expreß" wird zur Wahrnehmung seiner erwähnten Aufgaben und Ziele im Jahre 1998 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 500 000 S gewährt.

(PrZ 42-GIF, P 6) Dem Verein "Frauenforschung und weiblicher Lebenszusammenhang" wird zur Wahrnehmung seiner erwähnten Aufgaben und Ziele im Jahre 1998 ein �Förderungsbeitrag in der Höhe von 450 000 S gewährt.



Berichterstatter: GR Heinz Sramek 

(PrZ 30-GFW, P 42) Die Zuführung von Barmitteln in Höhe von 72 000 000 S an den Wiener Integrationsfonds im Wege einer Nachdotation gemäß § 3 der Fondssatzung zur Finanzierung der weiteren Geschäftstätigkeit wird genehmigt.



Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn 

(PrZ 92-M07, P 14) Dem Wiener Filmfinanzierungsfonds wird laut Magistratsbericht für 1998 eine Förderung in der Höhe von 45 000 000 S gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3710/777 zu bedecken ist.



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GR Inge Zankl

(PrZ 106-M07, P 20) Dem Verein Via Lana wird für die Organisation der Internationalen Modetage im April 1998 ein Kostenzuschuß in der Höhe von 400 000 S gewährt, der auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt ist.



Berichterstatter: GR Gerhard Kubik

(PrZ 56-GWS, P 32) Der Kauf der Liegenschaft EZ 3936, KatG Leopoldau, von der Bank Austria Aktiengesellschaft (vormals Österreichische Länderbank AG) wird zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 8. Jänner 1998, Zl MA 69�1�T�21/717/97, angeführten Bedingungen genehmigt.



Berichterstatter: GR Andreas Schieder

(PrZ 47-GWS, P 35) Der Abschluß eines Baurechtsvertrags zwischen der Stadt Wien und der Sozialversicherung der Gewerblichen Wirtschaft, an dem provisorischen Grundstück (5/6), Bauplatz A, abgeteilt aus der EZ 15, KatG Rosenberg, im Ausmaß von 11 734 m2, wird zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 19. Februar 1998, Zl MA 69�3�T�13/2/98, genannten Bedingungen genehmigt.



Folgende 8 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Paul Zimmermann

(PrZ 28-GUV, P 29) Der vorgelegte Berufungsbescheid, mit dem die Berufung der Frau Mag Barbara Vill vom 25. Juni 1997 als unbegründet abgewiesen wird, wird beschlossen.



Berichterstatterin: GR Petra Bayr

(PrZ 15-GUV, P 51) Für das Projekt: "Wiener Initiative für betrieblichen Umweltschutz" wird ein Sachkredit in der Höhe von 12 000 000 S genehmigt. Für das Jahr 1998 ist von der Stadt Wien ein Betrag von 3 000 000 S (inklusive allenfalls enthaltener Mehrwertsteuer) auf Haushaltsstelle 1/5010/728 vorgesehen und ist auf Haushaltsstelle 1/6330/728 bedeckt. Für den Restbetrag ist in den Voran-�schlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.



Berichterstatterin: GR Helga Klier

(PrZ 46-GUV, P 53) Die laufenden Arbeiten für den Ein- und Ausbau sowie Auswechslung von Wasserzählern und Hauswechseln in Abzweigleitungen im Ausmaß von insgesamt ca 24 000 000 S werden genehmigt. Die Kosten für das Jahr 1998 sind im Voranschlag mit 8 000 000 S bedeckt. Für das Erfordernis der Folgejahre ist in den Voranschlägen Vorsorge zu treffen. Die Verlängerung der bestehenden Verträge um weitere drei Jahre vom 1. Jänner 1998 bis 31. Dezember 2000 werden an die nachstehend genannten Firmen in den folgenden Teilgebieten übertragen:

1) Ing G Artner´s Wtw Inh Artner Ingrid, 10,

   Gudrunstraße 55�103/45 für das Teilgebiet 1 mit ei-�          nem Aufschlag von 25%,

2) Schmidt GesmbH, 2320 Schwechat; Sendner�

     gasse 57 für das Teilgebiet 2 mit einem Aufschlag von�           25%,

3) Ludwig Bartu, 14, Reinlgasse 37 für das

    Teilgebiet 3 mit einem Aufschlag von 25%,

4) Thermopol Sanitärinstallationen GesmbH, 5,

   Margaretengürtel 134 für das Teilgebiet 4 mit einem�         Aufschlag von 25%,

5) Aloisia Cernik & Söhne, 3, Fasangasse 38 für

   das halbe Teilgebiet 5 mit einem Aufschlag von 25%�          und

6) GAWA Sanitär� und Heizungsinstallationen

   GesmbH, 10, Gudrunstraße 161 für das halbe Teilge-�          biet 5 mit einem Aufschlag von 25%.



Berichterstatter: GR Heinz Hufnagl

(PrZ 63-GPZ, P 21) Plan Nr 7029: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Traviatagasse, Linie A�B, Tenschertstraße, Laxenburger Straße, Stadtgrenze (zwischen Wien und der Marktgemeinde Vösendorf), Linienzug 1�2, Vorarlberger Allee, Linienzug 3�4, Slamastraße und Pfarrgasse im 23. Bezirk, �KatG Inzersdorf (Beilage Nr 123/98). 



Berichterstatter: GR Christian Oxonitsch

(PrZ 97-GPZ, P 23) Plan Nr 6718: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Czartoryskigasse, Ruhrhofergasse, Gillingerweg, Wielemansgasse, Linienzug a�c, Richthausenstraße, Leopold�Kunschak�Platz, Alszeile und Grünbeckweg im 17. Bezirk und 18. Bezirk, KatG Dornbach, Hernals und Gersthof (Beilage Nr 126/98).



Berichterstatter: GR Dipl Ing Rudolf Schicker

(PrZ 84-GPZ, P 25) Der Ankauf von Netzwerkkomponenten für das EDV�Netz der Stadt Wien mit Gesamtkosten in der Höhe von 7 274 328 S wird genehmigt. Das Erfordernis von 1 371 996 S ist im Voranschlag 1998 auf Haushaltsstelle 1/0161/043 und das Erfordernis von 5 902 332 S ist auf Haushaltsstelle 1/0162/043 bedeckt.



Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer 

(PrZ 87-GPZ, P 27) Der Initiative Minderheiten wird für die Durchführung ihrer Aktivitäten im Jahr 1998 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 400 000 S zu Lasten der Haushaltsstelle 1/2891/757 gewährt.



Berichterstatter: GR Heinz Hufnagl

(PrZ 81-GPZ, P 50) 1) Der Neubau der Prandaugasse von der Dückegasse bis zur Tokiostraße, der Dückegasse von der unbenannten Gasse 6272 bis zur Prandaugasse, der Tokiostraße Code Nr 5846 sowie der unbenannten Gassen 6272, 6311 und 6312 im 22. Bezirk wird mit Gesamtkosten von voraussichtlich 31 500 000 S genehmigt. 2) Von diesem Betrag sind im Voranschlag 1998 der Magistratsabteilung 28 auf Haushaltsstelle 1/6121/002 13 000 000 S bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags von 18 500 000 S ist in den kommenden Jahren Vorsorge zu treffen.



(Schluß um 20.36 Uhr.)
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